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Das Pontifikat der großen Gesten 

 

Papst Franziskus – eine Würdigung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Papst Franziskus hat als erster Nicht-Europäer auf dem Stuhle Petri 

weit mehr als die katholische Kirche geprägt. Nun ist Franziskus im 

Alter von 88 Jahren gestorben. Eine Würdigung für ein 

ungewöhnliches Pontifikat. 

Ein einfaches und bescheidenes „Buonasera“ war das erste Wort, mit 

dem der neu gewählte Papst am Abend des 13. März 2013 die 

Mittelloggia des Petersdomes betrat. Die schlichte, weiße Soutane 

war ein Signal über Kirchenpolitik oder Spiritualität hinaus: Franziskus 

stand für einen Wandel der Kirche hin zur Bescheidenheit. Den 

Einsatz für die Armen, für „die Ränder“, wie es Franziskus nannte, 

setzte sich der erste argentinische Papst als Aufgabe für sein 

Pontifikat. 
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Zwölf Jahre später stellt sich für viele die Frage: Hat Franziskus die 

Kirche revolutioniert? Oder ist er an seinen großen Reformwünschen 

gescheitert? Über diese Frage werden Vatikananalysten sicher noch 

über Jahre und Jahrzehnte debattieren. Mehr als die Kirchenpolitik 

aber hat er in seiner Zeit auf dem Stuhle Petri das Antlitz der Kirche 

verändert.  

Kirche ist bunter geworden 

Die Kirche ist bunter geworden, nicht zuletzt das Kardinalskollegium. 

Aus so vielen Ländern wie nie zuvor kommen heute die 

Würdenträger der Kirche. Noch in diesem Jahr hat Franziskus die 

ersten zwei Frauen auf oberste vatikanische Führungsposten 

befördert. Und ganz in der Nähe des Vatikans gibt es nun eine 

Anlaufstelle für Obdachlose. Dinge, die für die Institution Kirche 

selbstverständlich sein sollten, in den Jahrzehnten und 

Jahrhunderten zuvor aber noch nie eine so hohe Priorität hatten wie 

unter Franziskus. 

All das hatte für den argentinischen Papst wenig mit Politik zu tun, 

viel hingegen mit Nächstenliebe und Mitmenschlichkeit. Auch in 

Deutschland hatten sich viele Stimmen bei seinem Amtsantritt eine 

Änderung der Lehre bei Fragen wie Frauenweihe oder 

Homosexualität gewünscht. Franziskus hat nicht in diesen 

lehramtlichen Dimensionen gedacht. Er war auch als Papst ein 

Seelsorger, der den Menschen zu allererst als solchen gesehen hat: 

als Mensch.  

Gesten der Mitmenschlichkeit 

Deshalb ist es am Ende des Pontifikats nicht nur die große Politik, die 

in Erinnerung bleiben wird, sondern seine Gesten der 

Mitmenschlichkeit: der Trauerkranz, den er für unzählige ertrunkene 

Flüchtlinge bei seiner ersten Reise nach Lampedusa ins Mittelmeer 

warf. Das herzliche Umarmen eines schwerstbehinderten Mannes bei 
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der Generalaudienz. Franziskus alleine mit der Monstranz auf dem 

verregneten Petersplatz im Corona-Lockdown. In Zeiten, in denen 

Bilder mehr wert sind als lange Reden, hat dieser Papst die Welt 

bewegt – und ihr ein Bild einer Kirche gezeigt, die sich dem 

Menschen zuwendet und zur Botschaft des Evangeliums steht. 

Buonasera, Papst Franziskus! 

 

 

 

 

 

 

Text: Renardo Schlegelmilch, www.DOMRADIO.DE , In: Pfarrbriefservice.de 

1.Bild: Andreas Abendroth 2.Bild: Norbert Rau 3. Bild: Bernhard Schweßinger  

Jeweils in: Pfarrbriefservice.de 

Mitteilungen fu r die Pfarreien. 

 Beerdigung 

 Am Sonntag, dem 23.02.25 starb Frau Heidemarie KLEEMANN, 

geb. Lemke aus Kirchheimbolanden im Alter von 82 Jahren. Die 

Urnenbeisetzung war am 07.03.25 auf dem Friedhof in 

Kirchheimbolanden. 

 Am Mittwoch, dem 26.02.25 starb Herr Sven Heiko SCHLICHT aus 

Kirchheimbolanden im Alter von 42 Jahren. Die Urnenbeisetzung war 

am 06.03.25 auf dem Friedhof in Kirchheimbolanden. 

 Am Samstag, dem 01.03.25 starb Frau Roswitha KRATZ, geb. 

Gerhardt aus Oberwiesen im Alter von 83 Jahren. Die Beerdigung war 

am 07.03.25 auf dem Friedhof in Oberwiesen. 

http://www.domradio.de/
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 Am Samstag, dem 03.03.24 starb Frau Ingeborg CLARK WEAREN 

KRATZ, aus Spotsylvania/ Virginia USA im Alter von 69 Jahren. Die 

Urnenbeisetzung war am 21.03. 25 auf dem Friedhof in Oberwiesen. 

 Am Samstag, dem 05.04.25 starb Herr Rudolf WAGNER aus 

Kirchheimbolanden im Alter von 91 Jahren. Die Beerdigung war am 

11.04.25 auf dem Friedhof in Kirchheimbolanden. 

 Am Sonntag, dem 20.04.25 starb Herr Robert Willi STEPHAN aus 

Kriegsfeld im Alter von 75 Jahren. Die Beerdigung war am 24.04.25 

auf dem Friedhof in Kriegsfeld. 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 

 Fronleichnam  

Am Donnerstag, 19.06.25 um 10:15 Uhr feiern wir die Eucharistie im 

Schlossgarten in Kirchheimbolanden mit anschließender Prozession 

zum Pfarrkirche St. Peter.  

Anschließend sind alle Gemeindemitglieder und Gäste herzlich zum 

Pfarrfest und Mittagessen (Schnitzel und Würstchen) in den 

Pfarrgarten eingeladen. 

Damit die Eucharistiefeier, die Prozession und das Pfarrfest gelingen, 

sind wir auf die Mithilfe der Pfarrangehörigen angewiesen. 

Deshalb liegen in den Kirchen Kuchenspenden- und Helferlisten aus. 

Wie jedes Jahr bitten wir um Blumenspenden.  

Wer Blumen spenden möchte, möge diese bitte am Dienstag, 

17.06.25 bis 18.00 Uhr am Pfarrheim Heilige Anna in 

Kirchheimbolanden abgeben. 

Der Pfarreirat und die Gemeindeausschüsse bedanken sich für die 

Unterstützung. 

Für die Gottesdienstbesucher, die nicht an der Prozession teilnehmen 

können, wird wieder ein Pfarrbus vom Schlossgarten zur Pfarrkirche 

St. Peter eingesetzt. 

Die Kollekte ist für die Kosten des Festes bestimmt. 
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 Kindergottesdienst am 25.05.25 und 29.06.25 

Kindergottesdienst im Pfarrheim, Neumayerstraße. 5, 

Kirchheimbolanden 

Am Sonntag, den 25.05.25 und am Sonntag, den 29.06.25 jeweils 

laden wir alle Kinder zwischen 3 und 10 Jahren um 11:00 Uhr ins 

Pfarrheim ein. 

Wir werden singen, beten, eine Geschichte aus der Bibel hören, 

kreativ sein. 

 Mama oder Papa können gerne mitfeiern, wenn sie möchten. 

Wir freuen uns schon auf Euch! 

Susanne Sommer und Stefanie Susenburger 

 Kollekte 

Am Samstag, dem 10.05.25 bei der Vorabendmesse und am Sonntag, 

dem 11.05.25 wird die Kollekte in allen Kirchen für die Förderung 

geistlicher Berufe gesammelt. 

Am Samstag, dem 07.06.25 bei der Vorabendmesse und am Sonntag, 

dem 08.06.25 wird die Kollekte in allen Kirchen für das Bischöfliche 

Hilfswerk RENOVABIS gesammelt. 

Am Samstag, dem 28.06.25 bei der Vorabendmesse und am Sonntag, 

dem 29.06.25 wird die Kollekte in allen Kirchen für die Aufgaben des 

Papstes (Peterspfennig) gesammelt. 

 Maiandachten 

Die Maiandachten in unserer Gemeinde werden gefeiert: 

Bolanden:    am 14.05.25 nach der Heiligen Messe 

Kirchheimbolanden:  am 07.05.25 um 17:00 Uhr 

Kriegsfeld:    am 15.05.25 nach der Heiligen Messe 

Stetten:    am 27.05.25 um 16:45 Uhr 
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 Ökumenisches Pfingstgebet 

Am Pfingstmontag, dem 09.06.25 wird um 11:00 Uhr das 

ökumenische Pfingstgebet gefeiert. Je nach der Wetterlage wird das 

Gebet entweder in der Paulskirche bzw. vor der Paulskirche 

stattfinden. 

 Ökumenischer Sommerempfang am 27.06.25 

Am Freitag, 27.06.25 um 18.00 Uhr feiern wir einen ökumenischen 

Gottesdienst in der Paulskirche und treffen uns zum 

Sommerempfang in oder vor der Paulskirche.  

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 

 Sommerfest der Katholischen Kindertagesstätte 

Stetten "Haus Elisabeth"  

Herzliche Einladung zum Sommerfest der Katholischen 

Kindertagesstätte Stetten "Haus Elisabeth" am Sonntag, dem 

15.06.25 auf dem Außengelände der Kita. Um 11 Uhr wird unser 

Sommerfest gemeinsam mit Frau Susenburger und den 

Kindergartenkindern durch eine Andacht eröffnet. Im Anschluss 

stehen Salate, Würstchen, Stecks, Getränke und Kuchen für Sie 

bereit. Wir freuen uns auf einen schönen Tag.  

Auf IHR Kommen freut sich 

Der Elternausschuss, der Förderverein & das gesamte Team der 

Kath. Kita Stetten 

 Sonderkollekte für die Energiekosten 

Am Samstag, dem 03.05.25 und dem 31.05.25 jeweils bei der 

Vorabendmesse und am Sonntag, dem 04.05.25 und dem 01.06.25 

jeweils wird die Kollekte in allen Kirchen für die Energiekosten 

gesammelt. 
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 Sonderkollekte für die Innenrenovierung der 

Pfarrkirche St. Peter Kirchheimbolanden 

Am Sonntag, dem 22.06.25 wird die Kollekte in Kirchheimbolanden 

für die Innenrenovierung der Pfarrkirche St. Peter Kirchheimbolanden 

gesammelt. 

 Sonderkollekte für unser Pfarrheim 

Am Samstag, dem 24.05.25 bei der Vorabendmesse und am Sonntag, 

dem 25.05.25 wird die Kollekte in allen Kirchen für unser Pfarrheim 

gesammelt. 

 Spenden 

Die Pfarrei freut sich über Spenden für Ihre Kirchen und 

Einrichtungen. Bitte vermerken Sie Ihren Verwendungszweck. 

Spendenquittungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt, wenn 

Name und Adresse angegeben sind. Die Bankverbindungen finden Sie 

weiter unten. 

 Spielenachmittag 

Am Mittwoch, dem 07.05.25 und am 04.06.25 jeweils um 14:00 Uhr 

sind sie eingeladen im kath. Pfarrheim in Kirchheimbolanden zu 

einem Spielenachmittag. Ob Jung oder Alt, alle sind herzlich 

willkommen. 

 Pfarrbüro  

Das Pfarrbüro ist vom 05.05.25 bis zum 16.05.25 und vom 28.05.25 

bis zum 30.05.25 geschlossen. 

 Wallfahrtsgottesdienst in Zell 

Herzliche Einladung zur Wallfahrt (Philippsfest) in Zell vom 26.04.25 

bis 08.05.25.  

Der Wallfahrtsgottesdienst für das Dekanat Donnersberg findet am 
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Dienstag, den 06.05.25 um 18.00 Uhr statt. Dazu laden wir Sie alle 

herzlich ein. Mitfahrgelegenheit mit dem Pfarrbus ist gegeben.  

Abfahrt:  

Kibo:   17:00 Uhr am Pfarrhaus 

Bolanden:   17:10 Uhr Bushaltestelle Rathaus 

Stetten:    17:25 Uhr Kath. Kirche Stetten 

Wer mitfahren möchte, bitte um Rückmeldung bis spätestens 

02.05.25. 

Im Anschluss an den Wallfahrtsgottesdienst besteht die Möglichkeit 

zur Einkehr im Gasthof Wilz, auf der Haide in Kirchheimbolanden. 
 

Gottesdienstordnung  

Bitte um Beachtung! 
Solange die Innensanierung der Pfarrkirche St. Peter noch nicht 
begonnen hat, finden die Gottesdienste weiterhin in der Kirche 

statt. 
Mit Beginn der Sanierungsarbeiten werden alle Gottesdienste in 

Kirchheimbolanden ins Pfarrheim verlegt. 
Do.  01.05.25 Hl. Josef 

Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen 
  07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 KF Heilige Messe, anschl. Aussetzung 

und eucharistischer Segen 
Fr.. 02.05.25 Hl. Athanasius 
  07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 KIBO Jahrgedächtnis für Isolde Klag, 

anschl. Aussetzung und stilles 
Gebet bis um 12:00 Uhr 

  12:00 KIBO Angelus und eucharistischer 
Segen 

     

Hl. Philippus und Hl. Jakobus 

Sa. 03.05.25 08:30 DA Heilige Messe 
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3. Sonntag der Osterzeit 

***Kollekte für die Energiekosten*** 

Sa.  03.05.25 17:00 ST Amt für die Pfarrgemeinde 
  18:15 KIBO Amt in polnischer Sprache 
  18:30 KF Amt  
So. 04.05.25 07:30 DA Amt 
  09:30 BOL Amt mit Tauffeier  

des Kindes Ariana Hudak 
  11:00 KIBO Amt  
     
     
Mo. 05.05.25 Hl. Philipp von Zell 

Hl. Godehard 
  07:30 DA Heilige Messe 
Di. 06.05.25 07:30 DA Heilige Messe 
  18:00 ZELL Dekanatswallfahrtsgottesdienst 
     
Mi. 07.05.25 07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 BOL Heilige Messe 
     
  10:00 KIBO Wortgottesdienst 

Seniorenresidenz 
  17:00 KIBO Maiandacht 
Do. 08.05.25 07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 KF Heilige Messe 
Fr. 09.05.25 07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 KIBO Heilige Messe 
     
Sa. 10.05.25 Hl. Johannes von Ávila  
  08:30 DA Heilige Messe 
  11:00 BOL Tauffeier 
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4. Sonntag der Osterzeit 

Sa. 10.05.25 17:00 BOL Amt für die Pfarrgemeinde 
  18:30 ST Stiftsamt für alle Stifter und 

Stiftungen vor 1924 
So. 11.05.25 08:30 DA Amt  
  09:30 KF Amt  
  11:00 KIBO Amt für Alma Röhrenbeck-Maul 

und verstorbene Angehörige 
     
     
Mo. 12.05.25 Hl. Nereus und Hl. Achilleus 

Hl. Pankratius 
  07:30 DA Heilige Messe 
Di. 13.05.25 Unsere Liebe Frau von Fatima 
  07:30 DA Heilige Messe 
  17:30 ST Heilige Messe  
Mi.  14.05.25 07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 BOL Heilige Messe, anschl. 

Maiandacht  
Do. 15.05.25 07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 KF Heilige Messe, anschl. 

Maiandacht 
Fr. 16.05.25 Hl. Johannes Nepomuk 
  07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 KIBO Heilige Messe 
Sa. 17.05.25 08:30 DA Heilige Messe 
     

5. Sonntag der Osterzeit 

Sa. 17.05.25 17:00 KF Amt für die Pfarrgemeinde 
  18:30 BOL Amt  
So. 18.05.25 07:30 DA Amt 
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  09:30 ST Jahrgedächtnis für  
Irmtrud Waßner, Magdalena und 
Johannes Schumann und 
verstorbene Angehörige 

  11:00 KIBO Stiftsamt für Gabriele Maria 
Johanna Dietrich 

     
Mo. 19.05.25 07:30 DA Amt 
Di. 20.05.25 Hl. Bernhardin von Siena 
  07:30 DA Heilige Messe 
  17:30 ST Stiftsmesse für die lebenden und 

verstorbenen Wohltäter der 
Pfarrei  

Mi. 21.05.25 Hl. Hermann Josef 
Hl. Christophorus Magallanes und Gefährten 

  07:30 DA Heilige Messe  
  09:00 BOL Heilige Messe  
Do. 22.05.25 Hl. Rita von Cascia 
  07:30 DA Heilige Messe 
  09:00 KF Heilige Messe  
Fr. 23.05.25 07:30 DA Heilige Messe 
  15:00 KIBO Heilige Messe für  

Alma Röhrenbeck-Maul und 
verstorbene Angehörige 
Wolffstift 

Sa. 24.05.25 08:30 DA Heilige Messe 
     

6. Sonntag der Osterzeit 

Sa 24.05.25 17:00 OBERW Stiftsamt für alle Stifter und 
Stiftungen vor 1924 

  18:30 ORBIS Amt  
So. 25.05.25 07:30 DA Amt 
  09:30 ILBES Amt  
  11:00 KIBO Amt  
  11:00 KIBO Kindergottesdienst 

Pfarrheim 
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Mo. 26.05.25 Hl. Philipp Neri 
  07:30 DA Amt 
Di. 27.05.25 Hl. Augustinus 
  07:30  DA Heilige Messe 

  16:45 ST Maiandacht 
  17:30 ST Heilige Messe 
Mi. 28.05.25 07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 BOL Heilige Messe  
     

Christi Himmelfahrt 

Do. 29.05.25 07:30 DA Amt 
 Änderung 09:00 ST Amt anschl. Bittprozession 
  11:00 KIBO Amt für die Pfarrgemeinde  
     
Fr. 30.05.25 07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 KIBO Heilige Messe 
Sa. 31.05.25 Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 
  08:30 DA Heilige Messe 
     

7. Sonntag im Jahreskreis 

***Kollekte für die Energiekosten*** 

Sa. 31.05.25 17:00 ST Amt für die Pfarrgemeinde 
  18:30 MÖRS Stiftsamt für alle Stifter und 

Stiftungen vor 1924 
So. 01.06.25 07:30 DA Amt 
  09:30 BOL Amt 
  10:30 BOL Tauffeier 
  11:00 KIBO Amt für Alma Röhrenbeck-Maul 

und verstorbene Angehörige 
Mo. 02.06.25 Hl. Marcellinus und Hl. Petrus 
  07:30 DA Heilige Messe 
Di. 03.06.25 Hl. Karl Lwanga und Gefährten 
  07:30  DA Heilige Messe 
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  17:30 ST Heilige Messe  
anschl. Aussetzung und 
eucharistischer Segen 

Mi.  04.06.25 07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 BOL Heilige Messe  
  10:00 KIBO Wortgottesdienst 

Seniorenresidenz 
     

Hl. Bonifatius 

Do. 05.06.25 Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen 
  07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 KF Heilige Messe, anschl. Aussetzung 
und eucharistischer Segen 

     
Fr. 06.06.25 Hl. Norbert von Xanten 
  07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 KIBO Heilige Messe, anschl. Aussetzung 
und stilles Gebet  
bis um 12:00 Uhr 

  12:00 KIBO Angelus und eucharistischer 
Segen 

Sa. 07.06.25 08:30 DA Heilige Messe 
     

Pfingsten 

***Kollekte für das Bischöfliches Hilfswerk RENOVABIS***  

Sa. 07.06.25 17:00 BOL Amt für die Pfarrgemeinde 
  18:15 KIBO Amt in polnischer Sprache 
  18:30 ST Amt  
So. 08.06.25 07:30 DA Amt  
  09:30 KF Amt  
  11:00 KIBO Amt  
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Pfingstmontag - Maria, Mutter der Kirche 

Mo. 09.06.25 07:30 DA Amt  
  09:30 ST Amt 
 Achtung! 09:30 KIBO Amt 
     
Di. 10.06.25 07:30 DA Heilige Messe 
  17:30 ST Heilige Messe  
Mi. 11.06.25 Hl. Barnabas 
  07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 BOL Heilige Messe, anschl. Aussetzung 
und eucharistischer Segen 

Do. 12.06.25 07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 KF Heilige Messe  
Fr. 13.06.25 Hl. Antonius von Padua 
  07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 KIBO Heilige Messe 
Sa. 14.06.25 Marien-Samstag 
  08:30 DA Heilige Messe  
  13:00 ST Hochzeitsfeier 
     

Dreifaltigkeitssonntag 

Sa. 14.06.25 17:00 MÖRS Amt für die Pfarrgemeinde mit 
Salzweihe 

  18:30 BOL Amt mit Salzweihe 
So. 15.06.25 07:30 DA Amt 
  09:30 ST Amt für Marlene Angermayer,  

Hedwig Angermayer und 
Renate Helmschrodt mit 
Salzweihe 

  11:00 KIBO Amt mit Salzweihe 
     
Mo. 16.06.25 Hl. Benno 
  07:30 DA Heilige Messe 
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Di. 17.06.25 07:30  DA Heilige Messe 

  17:30 ST Heilige Messe  
Mi. 18.06.25 07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 BOL Heilige Messe  
     

Hochfest des Leibes und Blutes Christi - 
Fronleichnam 

Do. 19.06.25 07:30  DA Amt 
  10:15 KIBO Eucharistiefeier im Schlossgarten 

mit Prozession, anschließend 
Pfarrfest 

     
Fr. 20.06.25 07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 KIBO Heilige Messe 
  15:30 ST Hochzeitsfeier 
Sa. 21.06.25 Hl. Aloisius Gonzaga  
  08:30 DA Heilige Messe 
     

12. Sonntag im Jahreskreis  

Sa. 21.06.25 17:00 ILBES Amt für Anita Roos 
  18:30 OBERW Amt  
So. 22.06.25 07:30 DA Amt 
  09:30 ORBIS Amt für Gertrud und Hans 

Böhmer und verstorbene der 
Familie Lorenz 

  11:00 KIBO Amt für Pfarrgemeinde 
Mo. 23.06.25 07:30 DA Heilige Messe 
     

Geburt des Hl. Johannes des Ta ufers 

Di.  24.06.25 07:30  DA Heilige Messe 
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  17:30 ST Jahrgedächtnis für Maria Würz, 
Anna und Ernst Waßner,  
Irmtrud Waßner und verstorbene 
Angehörige  

Mi. 25.06.25 07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 BOL Heilige Messe 
Do. 26.06.25 Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer 
  07:30  DA Heilige Messe 

  09:00 KF Heilige Messe 
     

Hochfest Heiligstes Herz Jesu 

Fr.  27.06.25 07:30  DA Heilige Messe 

  15:00 KIBO Heilige Messe für  
Alma Röhrenbeck-Maul und 
verstorbene Angehörige 
Wolffstift 

     
Sa. 28.06.25 Unbeflecktes Herz Mariä 
  08:30 DA Heilige Messe 
     

Hl. Petrus und Hl. Paulus –  
Großes Gebet 

***Kollekte für die Aufgaben des Papstes  (Peterspfennig)*** 

Sa. 28.06.25 17:00 ST Amt, anschl. Aussetzung und 
eucharistischer Segen 

  17:00 KF Amt, anschl. Aussetzung und 
eucharistischer Segen 

So. 29.06.25 07:30 DA Amt 
  09:30 BOL Amt, anschl. Aussetzung und 

eucharistischer Segen 
  11:00 KIBO Amt für Pfarrgemeinde, anschl. 

Aussetzung und eucharistischer 
Segen 
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  11:00 KIBO Kindergottesdienst 
Pfarrheim 

Mo. 30.06.25 Hl. Otto 
Die ersten hl. Märtyrer der Stadt Rom 

  07:30 DA Heilige Messe 
     
Beichtgelegenheit ist in der Regel vor oder nach den 
Sonntagsgottesdiensten und nach Vereinbarung mit Pfarrer Haag und 
Kaplan Bhaskarrao Anakarala 
Beichtgelegenheit in polnischer Sprache am 1. Samstag im Monat 
vor dem polnischen Gottesdienst 
 
 

Vorschau auf das Erste Wochenende im 
Juli  

Sa. 05.07.25 18:00  Dekanatsgottesdienst auf dem 
Donnersberg 

So. 06.07.25 08:30 DA Amt 
  09:30 BOL Amt 
  11:00 KIBO Amt 

Sonstige Veranstaltungen 

Mo. 09.06.25 11:00 KIBO Ökumenisches Pfingstgebet 
Ort: in der Paulskirche oder davor 

Sa. 21.06.25 11:00 KIBO Ökumenischer 
Gedenkgottesdienst 
Ort: Friedwald 

Fr. 27.06.25 18:00 KIBO Ökumenischer Gottesdienst, 
anschl. ökum. Sommerempfang 
Ort: in der Paulskirche und davor 
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Neues aus dem Dekanat 

Philippsfest in Zell Wallfahrt 2025 

Sa. 26.04.25 Motorrad-Wallfahrt 
  13:00 Zell Biker-Gottesdienst mit 

Motorradsegnung mit  
Pfarrer Guggerell und Pfarrer 
Metzinger 

So. 04.05.25 Philippsfest - Hauptwallfahrtstag 
  10:00 Zell Festgottesdienst anschl. eucharist. 

Prozession  
Gastprediger: Pater Valentin 
Ziegler anschl. Mittagessen im 
Kolpingheim 

     
  14:00 Zell Wallfahrtsandacht 

anschl. Kaffeetrinken im 
Kolpingheim 

Di. 06.05.25 Wallfahrtstag für das Dekanat Donnersberg 
  18:00 Zell Pilgeramt  
Mi. 07.05.25 Wallfahrtstag für Senioren 
  15:00 Zell Ökumenische Pilgerandacht  

mit Pfarrer H. Hopp und  
Pfarrer Metzinger, anschl. Kaffee 
und Kuchen im Kolpingheim 
um Anmeldung wird gebeten      

Mi. 07.05.25 Wallfahrtstag für die Region Rheinhessen  
(Bistum Mainz) 

  18:30 Zell Pilgeramt 
Do. 08.05.25 Wallfahrtstag der Frauen 
 
 

 15:00 Zell Pilgeramt 
Pastoralreferentin Stefanie Müller 
aus Maxdorf und Pfr. Josef 
Metzinger, anschl. Kaffee und 
Kuchen im Kolpingheim 
um Anmeldung wird gebeten 
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Aufarbeitungsstudie des Bistums 
Speyer 

Am 08.05.25 wird der erste Teil der Aufarbeitungsstudie „Sexueller 
Missbrauch im Bistum Speyer durch katholische Priester, Diakone, 
Ordensangehörige und Mitarbeitende des Bistums“ (ab 1946) 
veröffentlicht. Die Studie wird an der Universität Mannheim unter 
Leitung von Prof. Dr. Sylvia Schraut durchgeführt. Sie geht folgenden 
Fragen nach: Wie konnte es geschehen, dass der sexuelle Missbrauch 
im kirchlichen Kontext nicht öffentlich sichtbar, nicht geahndet und 
nicht verhindert wurde? Und wie sollten zukünftig Aufsichts-, 
Entscheidungs-, Verwaltungsstrukturen und Präventionsmaßnahmen 
reformiert werden, um ähnliche Verbrechen zu verhindern? Dabei 
liegt der Schwerpunkt der Taten hauptsächlich in den 1950er- und 
1960er-Jahren. 
 
Am 09.05.25 werden Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Generalvikar 
Markus Magin und Ordinariatsdirektorin Christine Lambrich zu den 
Ergebnissen in einer Pressekonferenz Stellung beziehen. Die 
Pressekonferenz beginnt um 11.00 Uhr und kann über einen 
Livestream verfolgt werden. Dieser ist über die Website des Bistums 
(www.bistum-speyer.de ) abrufbar. 
 
Darüber hinaus sind auf der Website des Bistums ab dem 09.05.25 
weitere Informationen zu den Inhalten, u.a. Antworten auf die 
wichtigsten Fragen, sowie die Statements der Bistumsleitung 
einzusehen. Zudem veröffentlicht die Kirchenzeitung der Pilger am 
27. April eine Sonderbeilage zu der Thematik. Diese wird mit der 
Zeitung an die Abonnenten verteilt und ist digital unter www.bistum-
speyer.de/aufarbeitung abrufbar.  
Weitere Fragen können an aufarbeitung@bistum-speyer.de   
gerichtet werden.  
 
Vom 08. Mai bis zum 22. Mai wird es tagsüber ein Kontakttelefon 
geben, an das sich bei Gesprächsbedarf gerne gewendet werden 
kann. Die Telefonnummer lautet: 06232/102-105. Außerhalb dieser 

http://www.bistum-speyer.de/
http://www.bistum-speyer.de/aufarbeitung
http://www.bistum-speyer.de/aufarbeitung
mailto:aufarbeitung@bistum-speyer.de
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Zeiten steht die Ökumenische TelefonSeelsorge Pfalz rund um die 
Uhr anonym und kostenfrei für Gespräche zur Verfügung (Telefon: 
0800/1110111 oder 0800/1110222), ebenso wie die 
Internetseelsorge (www.internetseelsorge.de . 
Betroffene finden Rat und Hilfe bei den unabhängigen 
Ansprechpersonen des Bistums (ansprechperson@bistum-speyer.de, 
Telefon: 06232/102-545) oder – wenn kein direkter Kontakt zum 
Bistum gewünscht ist – beim SOS-Kinderdorf e.V., 
Familienhilfezentrum Kaiserslautern (beratung.kjh-
kaiserslautern@sos-kinderdorf.de, Telefon: 0631/316-440). 
Ebenso unterstützt die Interventionsstelle des Bistums 
(intervention@bistum-speyer.de,  Telefon: 06232/102-196) oder der 
Betroffenenbeirat im Bistum Speyer (betroffenenbeirat-
speyer@gmx.de , Telefon: 0151/144668058). Der Betroffenenbeirat 
ist montags bis freitags von 17 bis 19 Uhr erreichbar. 
 

Neues aus dem Bistum 

Ausschreibung zur Wallfahrt am Sonntag, 13. Juli 2025 

Walldürn, ein lebendiger Wallfahrtsort, der durch das 
Blutwunder im Jahr 1330 jährlich bis zu 50.000 Menschen 
inspiriert. 
 
Die Gemeinschaft Katholischer Männer Deutschland 
(GKMD) Diözesanverband Speyer und die Katholische 
Männergemeinschaft St. Gallus Haßloch laden zur Buswallfahrt am 
Sonntag, 13. Juli 2025 nach Walldürn ein. 
Abfahrt um 7:00 Uhr Pfalzplatz Haßloch (Ortszentrum) ggf. über 
Geinsheim nach Walldürn (ca. 120 km/ Fahrzeit 2 Std.) mit Deutsch 
Reisen Speyer. 
Wir nehmen am Pontifikalamt (Beginn 9:30 Uhr) mit Bischof 
Voderholzer und Konzelebrant Dekan Stefan Haag (Präses der GKMD) 
teil. 
Im Gasthof Hirsch sind für alle TeilnehmerInnen Plätze zum 
Mittagessen reserviert. 
Anschließend ist eine einstündige Stadtführung durch die historische 

http://www.internetseelsorge.de/
mailto:beratung.kjh-kaiserslautern@sos-kinderdorf.de
mailto:beratung.kjh-kaiserslautern@sos-kinderdorf.de
mailto:betroffenenbeirat-speyer@gmx.de
mailto:betroffenenbeirat-speyer@gmx.de
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Altstadt Waldürn geplant. Sie haben auch die Möglichkeit an der 
Andacht zu Ehren des Heiligen Blutes in der Basilika um 14:00 Uhr 
teilzunehmen oder im zentral gelegenen Elfenbeinmuseum 
eindrucksvollen Schmuck-, Kunst- und Gebrauchsgegenstände 
zusehen. 
Gegen 15:00 Uhr Weiterfahrt zum Odenwälder Freilandmuseum im 9 
km entfernten Gottersdorf. - ein Naturpark mit Fischteich und 16 
originale Museumgebäuden - versetzt uns in das vorindustrielle 
Leben, eine Zeitreise der letzten 300 Jahre. 
Optional anstelle des Freilandmuseum Weiterfahrt nach Amorbach 
(10 km) mit seiner schmucken Altstadt, Fürstenhaus zu Leinigen und 
Fürstlicher Abteikirche mit Klosteranlage, zur individuellen 
Besichtigung (ca. 1,5 Std.). Detailinformationen zum Nachmittag 
erfolgen vor Ort Ca. 17:00 Uhr Rückfahrt mit Ankunftszeit gegen 
19:00 Uhr in Haßloch. 
Diese Planung erfolgte vorbehaltlich notwendiger Änderungen im Tagesablauf. 

Verbindliche Anmeldung bis 30.5.25 bei Karlheinz Neufeld Tel. 
06324/1672 oder 01754617057 bzw. per Mail: 
reinholdkrug1@gmail.com  
Kosten p.P. 15,00 EUR. 
Diesen Fahrkostenanteil der Busfahrt bitten wir bis 30.5.25 zu 
überweisen an: 
GKMD Speyer IBAN DE 54 7509 0300 0000 0511 44 Liga Bank Speyer 
Wichtiger Hinweis: 
Mindestanzahl Teilnehmer/Innen 35 Personen (maximal 50 
Personen)  
Sie erhalten Anfang Juni Nachricht über die Durchführung der 
Wallfahrt. Wir freuen uns für Ihr Interesse, auch Ihre Angehörige sind 
willkommen.  

Die Vorstandschaft der GKMD Speyer 

 
 
 
 
 
 
 

mailto:reinholdkrug1@gmail.com
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Zum Nachdenken 

„Die Herkunft zu ehren, ermöglicht mir, gute Schritte nach 
vorne zu gehen“ 

 

Mutter- und Vatertag biblisch betrachtet – ein Interview mit Bruder 

Paulus 

Muttertag und Vatertag sind zwar weltliche 

Gedenktage, aber die Aufforderung, seine 

Eltern zu ehren, kennt auch die Bibel im vierten 

der zehn Gebote. Ein Interview mit Bruder 

Paulus über den Sinn dieses Gebots, über das 

Schöne und Schwere in familiären Beziehungen 

und was zu mehr Freiheit führt. 

Was bedeutet es, wenn uns die Bibel dazu auffordert, den Eltern 

Ehre zu erweisen? 

Bruder Paulus (Kapuzinermönch, Autor und Seelsorger): Jeder 

Mensch hat eine Herkunftsfamilie. Und auch wenn uns heute 

angesichts von vielen gescheiterten Ehen und alleinerziehenden 

Menschen auch die Konflikte einfallen: Das Gros der Menschen kann 

zurückblicken auf eine Familientradition, die, wenn man so will, 

intakt ist. Es ist einfach immer noch der Normalfall. Und wo das nicht 

so ist: Familie hat man auch dann. Menschsein und Familie – das 

gehört zusammen. Die Familie prägt jeden und macht den Menschen 

genau zu dem, der er heute sein kann.  

Welche Haltung oder Verhaltensweisen meint Ehren? 

Bruder Paulus: Vater und Mutter in Ehren zu halten, heißt zuerst 

einmal zu schauen, welche Qualitäten habe ich von meiner Herkunft 

übernommen, von Papa und Mama. Was hält mich in dem Charakter, 

der ich heute bin? Es bedeutet auch, die Wunden in Ehren zu halten, 



Seite 24 

die mir Vater und Mutter schlugen. Denn zu jeder 

Liebe gehört es, dass Menschen ihren Liebsten, also 

den Kindern, manches auch zumuten, was im 

Rückblick als Wunde gesehen wird, als 

Einschränkung. Auch diese Einschränkung hat in mir 

Möglichkeiten eröffnet, die ich sonst nicht gehabt 

hätte. Es geht darum, ein positives Verhältnis zu 

finden, auch zu dem, was ich für dunkle Flecken halte. Denn 

Verdrängen hilft gar nicht und Ankämpfen auch nicht. Es geht darum 

zu reifen an dem, was mir zugemutet worden ist – an Gutem und 

Schwerem. 

Das vierte Gebot verknüpft das In-Ehren-halten der Eltern mit einer 

Verheißung: „… damit du lange lebst in dem Land, das der HERR, 

dein Gott, dir gibt!“ Warum? 

Bruder Paulus: Die zehn Gebote sind Folgen aus der Erfahrung Israels 

mit einem Gott, der das Volk begleitet und aus der Sklaverei in 

Ägypten in die Freiheit führt. Aus dieser guten Gotteserfahrung 

heraus wächst der Wille, die Herkunft zu ehren, was mir ermöglicht, 

weitere gute Schritte nach vorne zu gehen. Die Verleugnung der 

Vergangenheit trägt keine Zukunft in sich. Man ist eben nie ein 

unbeschriebenes Blatt. Wir müssen immer aus dem Vergangenen 

aufbauen. Aber diese Vergangenheit zwingt uns nicht, so 

weiterzumachen, sondern sie ist die Grundlage, auch Neues zu 

kreieren. Wir können unsere Vergangenheit reif und erwachsen in 

den Blick nehmen, um dann zu sagen: Wir glauben an einen Gott, der 

uns mit dem, was uns in der Welt und in der Vergangenheit bindet, 

zu neuen Schritten nach vorn befreit.  

Das heißt, die Versöhnung mit dem, was man in der 

Herkunftsfamilie erlebt hat, ist wesentlich, um nach vorne gehen zu 

können. Wie kann Versöhnung gelingen, wenn schwere Dinge 

vorgefallen sind? 
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Bruder Paulus: Versöhnung kann nur gelingen, wo Schuld 

eingestanden wird. Das ist für Eltern oft superschwer, ihren Kindern 

auch mal zu sagen: Ich sehe ein, ich habe etwas falsch gemacht; ich 

sehe ein, ich habe vor lauter Begeisterung dir dieses und jenes 

zugemutet, weil ich dachte, so kriege ich dich am besten auf den Weg 

der Freiheit; oder: Ich wollte, dass aus dir was wird, damit ich stolz 

sein kann auf dich, und zwar vor meinen Freunden.  

Ehre Vater und Mutter heißt im Grunde genommen auch: Ehre deine 

Tochter und ehre deinen Sohn. Habe deine Kinder auch dann im 

Blick, wenn sie erwachsen geworden und vielleicht so ganz anders 

sind, als du das gedacht hast. Als Sohn oder Tochter kann ich mich 

versöhnen, wenn es so ein Signal gibt seitens der Eltern. Falls nicht, 

kann ich mich als Glaubender an Gott wenden und ihn bitten, mich in 

die Freiheit zu führen – weg von Ablehnung, Bestrafung und Trotz 

den Eltern gegenüber hin zu mehr Verständnis für sie und Klarheit.  

Wenn Kinder in ihrer Herkunftsfamilie zum Beispiel sexuelle Gewalt 

erleben oder Vernachlässigung, also Dinge, die einen quasi im Kern 

angreifen, dann ist das noch mal eine andere Geschichte, oder? 

Bruder Paulus: Das sind unvorstellbare Verletzungen. So viele 

Menschen sind davon betroffen. Mir ringt das immer Respekt ab, 

wenn ich mit Menschen spreche und mir überlege, was sie alles 

erlebt haben in ihrem Leben und das kaum aussprechen können. Sie 

haben schon so viel geschafft. 

Wenn Sie mich persönlich fragen, wie man damit umgehen kann, und 

auch wenn ich auf die Verletzungen meines Lebens zurückschaue, 

habe ich in den Kreuzwegstationen einen Anker gefunden. Da habe 

ich in Jesus jemanden an meiner Seite entdeckt, der geschlagen und 

entblößt wurde, der verspottet und falsch beurteilt wurde, dem man 

eine Dornenkrone zum Hohn aufgesetzt hat – das sind alles 

Erfahrungen, die Kinder und Jugendliche machen, und manche 

machen sie wirklich aller schwerstens. Im Kreuzweg zu entdecken, 
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dass ich in der Not nicht allein gelassen bin, hat mir persönlich 

geholfen zu sehen: Am Ende soll doch siegen, dass ich geheilt werde, 

am Ende soll doch siegen, dass ich aufstehen kann aus allem Kreuz. 

Das ist eine Herausforderung, die die christliche Botschaft ganz tief in 

sich trägt. 

Das vierte Gebot „Ehre Vater und Mutter“ spiegelt die Erfahrung 

Israels. Gibt es eigentlich im Christentum eine weitere Sicht auf 

Vater und Mutter? 

Bruder Paulus: Ich glaube schon, dass in der Taufe die biologische 

Prägung einen Schritt nach vorne erfährt. Paulus sagt im Römerbrief, 

dass wir in der Taufe sterben in Christus und auferstehen zu einem 

neuen Leben. Das heißt: Vater und Mutter sind Werkzeug in den 

Händen Gottes, aber sie sind nicht die endgültige Bindung, sondern 

es gibt eine tiefere geistliche Bindung, die Gott mir anbietet. Darum 

gibt es ja diese harten Worte von Jesus: Wer Vater und Mutter mehr 

liebt als mich, ist meiner nicht wert; lasst doch die Toten ihre Toten 

begraben – das sind Hinweise darauf, dass das Christentum eine 

gewisse Emanzipation in sich trägt.  

Mir persönlich hat es sehr geholfen, zu wissen: Als Getaufter ist mein 

Verhältnis zu Vater und Mutter ein geläutertes Verhältnis, meine 

Verpflichtung kommt nicht mehr aus dem Blut, sondern die Eltern 

sind für mich Geschenke Gottes, die in mein Leben Schönes und auch 

weniger Schönes gegeben haben. Aber der Bezugspunkt für den Sinn 

meines Lebens liegt nicht bei Vater und Mutter, sondern er liegt in 

einer Verheißung, die mich vom Evangelium her in eine neue Familie 

führt. 
Interview: Elfriede Klauer, In: Pfarrbriefservice.de  1. Bild: Stanislaus Klemm In: Pfarrbriefservice.de 

2. Bild: Sylvio Krüger In: Pfarrbriefservice.de 

 

Redaktionsschluss 

Der Redaktionsschluss für das Juli-/ Augustpfarrblatt ist am 15.06.25. 



Seite 27 

Bankverbindungen (gema ß SEPA) 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilige Anna 

LIGA Bank eG 
BIC: GENODEF1M05 
IBAN: DE35 7509 0300 0000 0632 23 

Kath. Kirchenstiftung   
St. Petrus 

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE86 5405 1990 0000 0077 81 

Kath. Kirchenstiftung  
Mariä Geburt Bolanden 

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE46 5405 1990 0000 0021 96 

Kath. Kirchenstiftung  
St. Joh. der Täufer Ilbesheim 

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE82 5405 1990 0003 1014 74 

Kath. Kirchenstiftung  
Leib Christi Stetten 

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE27 5405 1990 0003 1004 27 

Kath. Kirchenstiftung  
St Matthäus Kriegsfeld  

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE47 5405 1990 0004 1005 25 
 

O ffnungszeiten des Pfarrbu ros 

Montag 09:00 – 12:00 Uhr 

14:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr 

14:00 – 16:00 Uhr 

Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 

17:00 – 19:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
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Telefon-Nummern 

Kath. Kirchengemeinde  
Heilige Anna Kirchheimbolanden 

Tel.: 
Fax: 

06352 – 
06352 -  

8710 
1210 

Pfarrer Stefan Haag Tel.: 06352 - 8710 

Pastoralreferentin 
Frau Stefanie Susenburger 

Tel.: 06352 – 789542 
 

Kaplan Bhaskarrao Anakarala Tel. 0151 - 14879676 
 

E-Mail - Adressen 

Pfarrei Heilige Anna pfarramt.kirchheimbolanden@bistum-
speyer.de  

Pfarrer Stefan Haag stefan.haag@bistum-speyer.de  

Kaplan Bhaskarrao Anakarala Bhaskarrao.Anakarala@bistum-
speyer.de  

Pastoralreferentin  
Stefanie Susenburger 

stefanie.susenburger@bistum-
speyer.de 

Homepage der  
Pfarrei Heilige Anna 

www.pfarrei-kirchheimbolanden.de 

 

Abku rzungen 

Kirchheimbolanden = KIBO Kriegsfeld = KF 
Bolanden = BOL Oberwiesen = OBERW 
Orbis = ORBIS Stetten = ST 
Mörsfeld = MÖRS Ilbesheim = ILBES 
Dannenfels = DA    
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